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Wo ist er nun schon wieder? Mein 
Schlüsselbund und ich führen keine 
sehr gute Beziehung miteinander. Stän-
dig ist er nicht da, wo ich ihn vermute. 
Ich suche auf der Kommode im Flur, 
der Handtasche, dem Esstisch. Liegt er 
in der Küche, wo ich die Einkäufe ver-
räumt habe? In der Regel suche ich die 
Schlüssel, wenn ich los muss. Während 
ich suche, tickt die Uhr, ich werde im-
mer unruhiger, immer ärgerlicher - jetzt 
weiß ich, ich bin zu spät.

Ich suche wirklich ungern. Ich wundere 
mich manchmal, dass ich den Advent 
hingegen liebe. Denn der Advent ist ja 
eigentlich eine einzige große Suche. Ich 
meine nicht nur Geschenk-, Baum- und 
Rezeptsuche. Das Suchen liegt viel tie-
fer noch. Advent ist die Zeit der Sehn-
sucht. Sehn-suchen. Ich sehne mich und 
ich suche. 

Meine adventlichen Sehnsüchte, sind 
anders als die Not mit dem Schlüssel-
bund. Ich komme durch meinen Alltag 
ohne sie. Trotzdem lasse ich mich im-
mer wieder einladen, mich zu sehnen. 
Ich bringe den Mut auf, mich zu seh-
nen nach all dem, was bei mir zu kurz 
kommt. Ich sehne mich nach Erfüllung 
in den Lücken meines Lebens. Ich seh-
ne Frieden für das was überdreht ist. Ich 
sehne Heilung für Schmerz und Sinn 
für meine offenen Fragen. Wenn das 
Sehnen groß genug ist, dann beginne 

ich zu suchen. Ich mache mich auf den 
Weg. Klopfe Traditionen ab, probiere 
Neues, ich bin auf der Suche. Adventli-
che Bewegung. Sehnsuche.

Habe ich meinen Schlüsselbund in der 
Jackentasche gefunden, geht es endlich 
weiter. Das Suchen hat mich aufgehal-
ten. Geht der Advent dagegen zu Ende, 
komme ich an. Es wird Weihnachten. 
Ich bin eingeladen in den Stall. Zum 
Stillstehen, Staunen, Anbeten. Meine 
Sehnsuche bekommt eine Berechti-
gung, manchmal sogar eine Antwort, in 
jedem Fall ein Zuhause.

Liebe Gemeinde, ich wünsche Ihnen 
einen sehnsuchtsvollen Advent und 
gesegnete Weihnachtstage. Möge der 
Weihnachtsfrieden Sie ins neue Jahr be-
gleiten.
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Es weihnachtet sehr... 

Gottesdienste an Heilig Abend 

Miniweihnacht – 14.30 Uhr
Wir feiern eine halbe Stunde Got-
tesdienst für die aller Kleinsten. Die 
Weihnachtsgeschichte wird in einfa-
chen Worten szenisch erzählt. Singen 
werden wir die Lieder „Ihr Kinderlein 
kommet“, „Alle Jahre wieder“ und „O 
du fröhliche“ – vielleicht möchten Sie 
vorab diese Lieder schon einmal mit/für 
Ihr Kind singen. 

Krippenspiel – 16 Uhr  
Einlass ab 15.15 Uhr
Der aufregendste Gottesdienst am Hei-
ligen Abend. Mit dieser bunten Stunde 
beginnt für viele Familien der Heilige 
Abend. Auch in diesem Jahr steht wie-
der ein Weihnachtsstück im Mittel-
punkt, das die Kinder liebevoll auf die 
Bühne bringen.

Christvesper – 18 Uhr
„Siehe ich verkündige euch große Freu-
de, denn heute ist der Heiland der Welt 
geboren.“ Die Christvesper feiern wir 
als traditionellen Gottesdienst. In fest-
licher Atmosphäre singen wir Weih-
nachtslieder und hören das Evangelium 
von Jesu Geburt. Die Predigt nimmt uns 
mithinein in das Wunder der Weihnacht. 

Christnacht – 22.30 Uhr
Wenn die Aufregung des Heilig Abends 
verklungen ist, läuten die Glocken zur 
Christnacht. In der Nacht strahlt das 
Licht besonders hell und nimmt uns mit 
hinein in einen feierlichen Gottesdienst. 
Besonderer Schwerpunkt liegt auf der 
musikalischen Gestaltung mit Combo, 
Flöten und Gesang.

Wo gehen wir denn dieses Jahr hin? Gerade an Heilig Abend gibt es einen üppigen 
Strauß an Gottesdiensten, aus denen Sie wählen können. Hier stellen wir Ihnen das 
Angebot in der Trinitatiskirche vor:
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Fenster im Advent 2019

Auch in diesem Jahr öffnet sich vom 1. 
bis zum 24. Dezember in Rottenbauer 
täglich ein neues weihnachtlich ge-
schmücktes und erleuchtetes Fenster 
unseres „Adventskalenders“ und lädt 
zum Schauen und Verweilen ein. 

Vielen Dank allen Mitwirkenden, ins-
besondere den Gastgebern an den Frei-
tagen! An den drei Freitagen im Advent 
sind alle Dorfbewohner herzlich zu ei-
nem  Treffen um 17 Uhr am Unteren 
Kirchplatz eingeladen. ACHTUNG: 
Am Freitag, 6.12.19 bereits um 16.30 
Uhr (wg. Weihnachtsfeier im Senio-
renheim)! Wie in den Vorjahren singen 
wir zunächst   Weihnachtslieder mit 
den Bewohnern im Seniorenheim „Drei 

Eichen“ und machen an-
schließend einen Spazier-
gang durch den Ort, um 
uns gemeinsam die Fens-
ter der Woche anzusehen, zu singen und 
bei Glühwein, Kinderpunsch und Plätz-
chen Advent zu feiern. Bitte bringen Sie 
hierzu einen Becher und ein paar Plätz-
chen oder Gebäck  mit, dann gibt es für 
alle eine bunte Mischung zum Naschen.

Wir freuen uns auf Sie und wünschen 
allen eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit. Auch wenn Sie freitags 
keine Zeit haben, laden die Fenster täg-
lich bis zum Jahreswechsel zu einem 
Spaziergang ein!     
		  Familie Geißdörfer

Tag Name und Anschrift

So, 1.12. Fam. Düll, Eichenweg 35

Mo, 2.12. Fam. Becker, Eichenweg 21

Di, 3.12 Fam. Zacharias-Vialle, Lindenstraße 30

Mi, 4.12. Fam. Albers, Mandelbaumweg 14

Do, 5.12. Fam. Zimmermann, Mandelbaumweg 19

Fr, 6.12. Fam. Reder, Tannenweg 26

Sa, 7.12. Pfadfinder Rottenbauer, Wolfskeelstr. 26

So, 8.12. Fam. Ostermeier- Kittel, Weidenstraße 8

Mo, 9.12. Fam. Mann-Rösemeier, Weidenstraße 6  

Di, 10.12. Fam. Helm, Am Baumland 36

Mi, 11.12. Fam. Götz, Ulmenstraße 39

Do, 12.12. Fam. Rücker, Rebenstr. 10a

Tag Name und Anschrift

Fr, 13.12. Fam. Bamberger, Unterer Kirchplatz 1

Sa, 14.12. Fam. Rößler, Würzburgerstr. 33

So, 15.12 Fam. Hellwig, Nelkenweg 5

Mo, 16.12. Fam. Rupprecht, Tulpenstr. 1

Di, 17.12. Fam. Greulich, Am Stockbrunnen 29

Mi, 18.12. Fam. Tippmann, Am Stockbrunnen 42

Do, 19.12. Fam. Schmidt, Am Stockbrunnen 32

Fr, 20.12. Fam. Weiß, Anemonenweg 23

Sa, 21.12. Fam. Lanz, Eibelstadter Weg 26

So, 22.12. Fam. Blümm, Waidmannsau 1

Mo, 23.12. Fam. Lange, Zum Himmelreich 13

Di, 24.12. Ev. und kath. Weihnachtsgottesdienste

TERMINE
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Gottesdienste im Advent

Am 1. Advent feiern wir einen fröh-
lichen Familiengottesdienst für große 
und kleine Gemeindeglieder. Wir be-
ginnen um 10 Uhr.  Im Anschluss sind 
alle zum gemütlichen Beisammensein 
in den Gemeindesaal eingeladen.

Am 2. Advent erwartet Sie ein traditi-
oneller Gottesdienst. Besonderer Höhe-
punkt wird das Abendmahl sein.

Am 3. Advent gestaltet unser Kirchen-
chor den Gottesdienst mit. Beim an-
schließenden Kirchenkaffee sind Sie 
herzlich eingeladen, adventliche Köst-
lichkeiten im Gemeindesaal zu probie-
ren.

Am 4. Advent feiern wir Sing - Gottes-
dienst ohne Predigt, aber mit den vie-
len, traditionellen Adventsliedern, Tex-
ten und Gedichten.

An den vier Adventssonntagen erwarten Sie jeweils besondere Gottesdienste, zu 
denen wir herzlich einladen:
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Ein Abend mit 2Flügel:
Der Flügel erzählt, die Buchstaben sin-
gen. Der Kopf sitzt im Kino. Das Herz 
träumt. Kein Konzert, keine Lesung, 
sondern beides gleichzeitig. 

Christina Brudereck ist Theologin und 
Schriftstellerin. Mit ihrer Sprache ver-
bindet sie Schönheit und Politik, Spiri-
tualität und Poesie. Sie ist Autorin vie-
ler Bücher, von Romanen, Gedichten, 
Biografien, Gebeten.
 
Dr. Benjamin Seipel ist Pianist und 
Dozent an der Hochschule für Musik 
Köln. Seine Improvisationen sind inspi-
riert von Soul, Jazz und Klassik, Kin-
derliedern und Hymnen. Er lebt von 
Musik, liebt sein Instrument, den Flü-
gel. Dazu Melodika, Akkordeon, Ge-
sang und Looprecorder. „Das Klavier in 
der Schule“ ist auch Gegenstand seiner 
Promotion. 

Freitag, 20. Dezember, 19 Uhr,
Gethsemanekirche Wü-Heuchelhof.

Eintrittskarten:  
Tourist Information Falkenhaus, 
Blumen-Herler, Place de Caen 6,
Pfarrbüro Gethsemane, Tel. 60260 
Abendkasse  (Einlass ab 18 Uhr)
Preise: 15 € (normal), 10 € (ermäßigt) 

Weltjahresbestzeit ist das Programm 
zur Einstimmung auf Weihnachten. Ein 
Programm, das unterhält, nachdenklich 
macht und zum Schmunzeln bringt. Ein 
Abend für alle Sinne, zum Durchat-
men in dichter Zeit. Adventlich-weih-
nachtliche Musik & Texte, traditionell 
und modern. Für die besondere Zeit im 
Jahr. Eine leidenschaftliche Version von 
„Macht hoch die Tür“, eine eigenwillige 
Interpretation von Coldplays „Fix you“. 
Geschichten aus Südafrika, Bethlehem 
und der Villa Kunterbunt. Von Lichtern 
und Engeln. Die alle zeigen, wie die 
Liebe ihr Bestes gibt. 
Konzertbesucher erleben auf der Bühne 
zwei Persönlichkeiten, die Musik und 
Sprache lieben. Und das Weihnachts-
fest! 

Konzert in Gethsemane

KIRCHENMUSIK 
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Musik zur Advents-

und 

Weihnachtszeit

Bläserquartett

Blechschmitt
& 

Chor SoLaLa

11..1122..1199     SStt..  NNiikkoollaauuss  iinn  EEiibbeellssttaaddtt                1188  UUhhrr
BBeenneeffiizzvveerraannssttaallttuunngg

88..1122..1199        TTrriinniittaattiisskkiirrcchhee  RRootttteennbbaauueerr    1188  UUhhrr

DDeerr  EEiinnttrriitttt  iisstt  jjeewweeiillss  ffrreeii

KIRCHENMUSIK
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1. Dezember 
Sonntag, 10.00 Uhr; Trinitatiskirche

1. Advent 
Familiengottesdienst 
Anna Bamberger 
Kollekte: Brot für die Welt

8. Dezember 
Sonntag, 9:15 Uhr; Trinitatiskirche

2. Advent, Gottesdienst mit Abendmahl 
Max von Egidy 
Kollekte: Aufgaben innerhalb der eigenen 
Gemeinde

15. Dezember 
Sonntag, 09.15 Uhr; Trinitatiskirche

3. Advent 
Gottesdienst, im Anschluss Kirchenkaffee 
Olga Kinderknecht 
Kollekte: Medienerziehung

22. Dezember 
Sonntag, 09.15 Uhr; Trinitatiskirche

4. Advent, Singgottesdienst 
Anna Bamberger, Kollekte: Aufgaben inner-
halb der eigenen Gemeinde

24. Dezember  
Dienstag, jeweils in der Trinitatiskirche 
14.30 Uhr Minigottesdienst 
16.00 Uhr Krippenspiel 
18.00 Uhr Christvesper 
22.30 Uhr Christmette

Heilig Abend 
Anna Bamberger 
Kollekte: Brot für die Welt

25. Dezember 
Mittwoch, 9.15 Uhr Trinitatiskirche

1. Weihnachtsfeiertag 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Max von Egidy 
Kollekte: Evangelische Schulen in Bayern

26. Dezember 
Donnerstag, 10.30 Uhr Gethsemanekirche 
Kein Gottesdienst in der Trinitatiskirche!

2. Weihnachtsfeiertag 
Gottesdienst 
Diakon Pfundt

29. Dezember 
Sonntag, 9.15 Uhr Trinitatiskirche

1. Sonntag nach dem Christfest 
Singgottesdienst  
Anna Bamberger, Kollekte: Aufgaben inner-
halb der eigenen Gemeinde

31. Dezember 
Dienstag, 16.00 Uhr; Trinitatiskirche

Altjahresabend 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Max von Egidy 
Kollekte: Aufgaben innerhalb der eigenen 
Gemeinde

Gottesdienstplan

TERMINE
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Gottesdienstplan

1. Januar 
Mittwoch, 10.30 Uhr Gethsemanekirche 
Kein Gottesdienst in der Trinitatiskirche!

Neujahrstag 
Gottesdienst mit Abendmahl und  
anschließendem Sektempfang 
Max von Egidy

5. Januar 
Sonntag, 9:15 Uhr; Trinitatiskirche

2. Sonntag nach dem Christfest 
Gottesdienst 
Olga Kinderknecht 
Kollekte: Diakonisches Werk der EKD

12. Januar 
Sonntag, 09.15 Uhr; Trinitatiskirche

1. Sonntag nach Epiphanias 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Anna Bamberger, Kollekte: Weltmission

19. Januar 
Sonntag, 09.15 Uhr; Trinitatiskirche

2. Sonntag nach Epiphanias, Gottesdienst 
Max von Egidy 
Kollekte: Altenheimseelsorge

26. Januar 
Sonntag, 10.00 Uhr; Trinitatiskirche

3. Sonntag nach Epiphanias 
Familiengottesdienst 
Anna Bamberger, Kollekte: Aufgaben inner-
halb der eigenen Gemeinde

TERMINE
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Dezember Der Spielekreis fällt in diesem Monat aus.

1. Dezember 
Sonntag, 10.00 -21.0 Uhr; Pfarrheim St. Josef

Weihnachtsmarkt Rottenbauer 
Mit Kunsthandwerker-Markt, Glühwein und 
Kinderpunsch. Nachmittags Kaffee, Tee und 
Kuchen.

8. Dezember 
Sonntag, 18.00 Uhr; Gemeindesaal

Kreistänze am Sonntagabend 
Carmen Deckelmann (Tel. 69225) 
Angela Ziegler (Tel. 96524)

8. Dezember 
Sonntag, 18.00 Uhr; Trinitatiskirche

Musikalische Einstimmung in den Advent 
Bläserensemble Blechschmitt, Chörle SoLaLa

11. Dezember 
Mittwoch, 14.00 Uhr; Gemeindesaal

Seniorenkreis 
Ökumenische Adventsfeier in St. Josef 
Gerda Mändlein (Tel. 67518)

20. Dezember 
Freitag, 19.00 Uhr; Gethsemanekirche

Konzert mit 2Flügel: Weltjahresbestzeit 
Christina Brudereck und  Dr. Benjamin Seipel

28. Dezember 
Samstag, 20.00 Uhr; Gethsemanekirche

Late Night Andacht 
Diakon Patrick Herderich

8. Januar 
Mittwoch, 13.00 Uhr; Gemeindesaal

Spielekreis 
Gerda Mändlein (Tel. 67518)

12. Januar 
Sonntag, 18.00 Uhr; Gemeindesaal

Kreistänze am Sonntagabend 
Carmen Deckelmann (Tel. 69225) 
Angela Ziegler (Tel. 96524)

17. Januar 
Freitag, 19.30 Uhr; Gemeindesaal

Spielend ins Wochenende  
Spieleabend im Gemeindesaal

19. Januar 
Sonntag, 19.30 Uhr; Trinitatiskirche

Ökumenische Andacht 
Nadine Bauer, Lore Koerber-Becker

29. Januar 
Mittwoch, 14.00 Uhr; Gemeindesaal

Seniorenkreis 
Neujahrsempfang 
Gerda Mändlein (Tel. 67518)

Weitere Termine

TERMINE
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Abendgottesdienste 2020

Liebe Gemeinde,

das Herzstück der Gemeinde ist der 
Gottesdienst! Daher erhalten wir immer 
wieder  Vorschläge und Anfragen rund 
um das Thema Gottesdienst. Ganz oben 
auf der Wunschliste vieler stehen Got-
tesdienste am Abend. Gemeinsam mit 
dem Kirchenvorstand vom Heuchelhof 
haben wir uns entschieden, im neuen 
Jahr diesen Wunsch zu verwirklichen.

Ca. alle 6 Wochen wird ein Gottesdienst 
am Samstagabend um 19 Uhr gefei-
ert. Im Anschluss sind alle herzlich in 
den Gemeindesaal zum gemütlichen 
Beisammensein und Predigtgespräch 
eingeladen. Die Gottesdienste finden 
wechselnd in der Gethsemane- und Tri-

nitatiskirche statt. Wir freuen uns, wenn 
sich möglichst viele jeweils auch auf 
den Weg in die Nachbarkirche machen.
In der gastgebenden Gemeinde findet 
dann am folgenden Sonntagmorgen 
kein Gottesdienst statt. Wenn Sie lie-
ber sonntags Gottesdienst feiern wol-
len, freuen wir uns auch hier, wenn Sie 
dann den Gottesdienst in der Nachbar-
gemeinde mitfeiern.

Die Gottesdienste werden frühzeitig 
abgekündigt und im jeweiligen Got-
tesdienstplan vermerkt. Hier finden Sie 
schon einmal die Jahresübersicht. 

Für die Kirchenvorstände

Samstagabend

1. Februar, 19 Uhr, Trinitatiskirche

14. März, 19 Uhr, Gethsemanekirche

18. April, 19 Uhr, Trinitatiskirche

19. Juni, 19 Uhr, Gethsemanekirche

11. Juli, 19 Uhr, Trinitatiskirche

26. September, 19 Uhr, Gethsemane

24. Oktober, 19 Uhr, Trinitatiskirche

12. Dezember, 19 Uhr,  Gethsemane

Sonntagmorgen

2. Februar, 10.30 Uhr, Gethsemane

15. März,  9.15 Uhr, Trinitatiskirche

19. April, 10.30 Uhr, Gethsemanekirche

20. Juni, 9.15 Uhr, Trinitatiskirche

12. Juli, 10.30 Uhr, Gethsemanekirche

27. September,  9.15 Uhr, Trinitatiskirche

25. Oktober, 10.30 Uhr, Gethsemanekirche

13. Dezember, 9.15 Uhr, Trinitatiskirche

TERMINE
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“Mitten in der Woche...”
… fanden sich am Mittwoch, 16.10. 
auch viele Rottenbaurer zum Abend-
gottesdienst in Gethsemane ein. Der 
Kirchenvorstand wollte gerne mit allen 
Neugierigen eine neue Gottesdienst-
form ausprobieren. Mit Musik, nach-
denklichen Worten und Gebet ließen 
wir den Tag ausklingen und versuchten, 
unsere „Mitte“ zu finden. Eine schöne 
Idee und vielleicht auch eine Anregung 
für uns in Rottenbauer. 

Spieleabend im Januar

Besinnlicher Tagesausklang in der 
Gethsemane-Kirche (Foto: Gisela 
Selbach).

Premiere: Der erste Spieleabend im 
Gemeindesaal (Foto: Elke Briegleb).

Ob Rommeé, Mensch ärgere Dich nicht, 
Kniffel, Siedler, Schafkopf oder Schach 
– ganz herzliche Einladung zum nächs-
ten Spieleabend am Freitag, 17.Januar 
2020! Wir freuen uns wieder auf ein ge-
selliges Miteinander mit Spaß und Spiel 
für alle Altersgruppen.

Gerne können Sie auch ihr Lieblings-
spiel mitbringen und andere zum Mit-
spielen einladen. Start ist um 19:00 Uhr 
im Gemeindesaal.Getränke werden ge-
gen Spende angeboten. Der Kirchen-
vorstand freut sich auf einen fröhlichen 
und unterhaltsamen Abend mit Ihnen 
und mit Dir!

AUS DER GEMEINDE
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Kasualien: Unsere Kirchenbücher berichten

In unsere Gemeinde wurden aufgenommen:

Wir gedenken unserer Verstorbenen:

Noah Mühlich, Taufe am 23. November

Ursula Stein, geb. Dingeldein, verstorben am 1. Oktober

Neue Austrägerin

Liebe Gemeinde,

im letzten Gemeindebrief haben wir 
nach einer neuen Austrägerin gesucht. 
Wir sind sehr froh, dass Frau Anja Tho-
ma die Aufgabe übernimmt und in der 
Akaziensteige und im Margaritenweg 
Gemeindebriefe und Monatsgruß ver-
teilen wird. Herzlichen Dank für Ihr 
Engagement.  

Verabschiedung
Dekanin Dr. Edda Weise wird unser De-
kanat verlassen. Anlässlich ihrer Verab-
schiedung feiern wir einen Gottesdienst  
am 15.12.2019 um 14 Uhr in der Kirche 
St. Stephan. Sie sind herzlich dazu ein-
geladen. 
Ab Januar wird Frau Weise ihre neue 
Aufgabe als theologischer Vorstand in 
den Pfeifferschen Stiftungen in Magde-
burg beginnen.

Aus der Trinitatisbrief-Redaktion
Es gibt viel zu berichten aus unserer 
lebendigen Gemeinde. Daher freut sich 
das Redaktionsteam des Trinitatisbriefs 
über jeden Beitrag, in dem sich die 
verschiedenen Gruppen in unserer Ge-
meinde vorstellen, von gemeinsamen 
Erlebnissen berichten oder Gedanken zu 
aktuellen Themen teilen. Damit der Tri-

nitatisbrief rechtzeitig verteilt werden 
kann, haben wir den Reaktionsschluss 
jeweils auf den 6. des Vormonats gelegt 
(für die Februar/März-Ausgabe also der 
6. Januar). Wenn Sie Details zu Text-
umfang und dem Umgang mit Bildern 
erfahren wollen, dann wenden Sie sich 
gerne an Thomas Meigen (Tel. 782058).

AUS DER GEMEINDE
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Die Trägheit des Herzens aufrütteln 
60 Jahre Brot für die Welt: Helfen Sie helfen

Am Abend des 12. Dezember 1959 in 
der Berliner Deutschlandhalle: Helmut 
Gollwitzer ist Theologieprofessor an 
der Freien Universität. 

Seine Worte schreiben Geschichte: 
„Was heute Abend an uns geschehen 
soll, ausgehend vom heutigen Abend, in 
der ganzen Aktion Brot für die Welt, die 
bis ins letzte Haus der letzten Gemeinde 
dringen soll, – ist eine Aufrüttelung, ein 
Herausgerütteltwerden aus der Trägheit 
des Herzens, aus jener Trägheit, mit der 
wir genießen, was wir haben, ohne zu 
fragen, wie es um uns her aussieht.“ Die 

erste Spendenaktion Brot für die Welt 
wird ausgerufen.

In 60 Jahren kann unzähligen Menschen 
geholfen werden, ihr Leben aus eigener 
Kraft zu verbessern. Heute ist Brot für 
die Welt eine bekannte und große Orga-
nisation. Sie wird zum Leben erweckt 
durch die Verbundenheit mit den Kir-
chengemeinden. Danke, dass Sie sich 
Jahr für Jahr „herausrütteln“ lassen!

Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00 
BIC: GENODED1KDB

VERBUNDEN MIT DER TRINITATISGEMEINDE 

14



Verkehrshinweise für den Stadtteil Rottenbauer

Verkehrshinweise für den Stadtteil Rottenbauer 

Liebe Bürgerinnen und Bürger unseres Stadtteils Rottenbauer! 

Im Interesse aller Kinder und in Ihrem eigenen Interesse möchten wir Sie auf die gel-
tenden Verkehrsregeln aufmerksam machen und um deren Einhaltung bitten. 

1) Bitte beachten Sie die Geschwindigkeitsbegrenzungen: Im gesamten Ortsteil 
gibt es lediglich eine Straße mit Tempo 50: Vom Heuchelhof kommend die Stauf-
fenbergstraße bis zur Akaziensteige. Andernorts gilt Tempo 30 oder Schrittge-
schwindigkeit! 

„Spielstraße“ = Verkehrsberuhigter Bereich: Erlaubt sind 
7 km/h = Schrittgeschwindigkeit! Fußgänger haben im ver-
kehrsberuhigten Bereich auf der gesamten Straßenbreite Vor-
rang gegenüber Kraftfahrzeugen. Beim Ausfahren aus dem 
verkehrsberuhigten Bereich, auch in eine 30er-Zone, ist im-
mer Vorfahrt zu gewähren, hier gilt die „rechts-vor-links“ Re-
gelung nicht! Einfahrten in Spielstraßen sind baulich gekennzeichnet 
(wechselnder Fahrbahnbelag/durchgehende weiße Linie). 

2) An Fußgängerampeln den Kindern ein Vorbild sein:  
Bei Rot stehen, bei Grün gehen! 

3) Bitte befolgen Sie Halteverbotsschilder. Diese haben 
den Zweck, wichtige Rettungswege freizuhalten. Parken 
Sie vorschriftsgemäß auf den dafür vorgesehenen Parkflächen. Hal-
ten Sie bitte Kurven und Gehsteige frei. 

 
Mit den besten Grüßen aus der lokalen Arbeitsgruppe ISEK Rottenbauer 

Die Rottenbauerer Stadträte, Kirchen, Vereine und Elternbeiräte 

Lore Koerber-Becker, Rainer Schott 
 
Jürgen Greulich, i.V. für die ev. Kirche 
 
Lorenz Hummel, i.V. für die kath. Kirche 
 
DPSG Stamm Wolfskeel (Pfadfinder) 
 
Freiwillige Feuerwehr Rottenbauer 
 
Jugendrotkreuz 
 
TSV Rottenbauer 1946 e.V. 

Gesangverein Rottenbauer 
 
Siedlervereinigung Rottenbauer 
 
Elternbeirat Schatzinsel 
 
Förderverein Schatzinsel e.V. 
 
Elternbeirat Abenteuerland 
 
Bürgerverein Rottenbauer e.V. 
 
Rolf Müßig, Arche 
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Evangelisches Pfarramt  
Unterer Kirchplatz 1

97084 Würzburg
Tel. 0931-67397 Fax: 0931-6605067 

pfarramt.trinitatiskirche.wue@elkb.de
www.trinitatiskirche-rottenbauer.de

Pfarrerin Anna Bamberger  
Tel. 0171-2262417

Pfarramtssekretärin 
Petra Klatt

Mittwoch 17 - 19 Uhr 
Donnerstag 10 - 12 Uhr

Bankverbindung
Sparkasse Mainfranken

DE90 7905 0000 0001 3006 49

Evangelisches Kinderhaus 
Abenteuerland

Leitung: Sabine Thoma
Unterer Kirchplatz 2a

97084 Würzburg
Tel. 0931-67433 

Fax: 0931-6607428

Vertrauenspersonen 
des Kirchenvorstandes 

Jürgen Greulich
Tel. 0931-99178284

Regine Neuhauser-Riess
Tel. 0931-6677401

Vermietung des Gemeindesaals 
zur privaten Nutzung 

Brunhilde Weller, Tel. 0931-60704
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Herausgeber: Evangelisch-Lutherisches
Pfarramt Heuchelhof / Rottenbauer II

Redaktion: Thomas Meigen, 
Sebastian Jakob, Anna Bamberger

Austrägerteam: Irmtraut Albers, 
Elke Briegleb, Marita Deichmann

Jürgen Götz, Marita Heer, 
Horst Junge, Christine Loy,

Karin Oßwald, Katharina Reder, 
Angela Seidel, Susanne Sperrle
Anja Thoma, Brunhilde Weller 

Adelheid Zwick-Fertig

Redaktionsschluss für die Ausgabe 1/20
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